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CE-Kennzeichnung von Feuer- und Rauchschutzabschlüssen erneut verschoben 

Inkrafttreten der Brandschutznorm EN 16034 mit Ein-
schränkungen für 1. November 2016 geplant 

Erkelenz, August 2016 – Die Produktnorm EN 16034 „Fenster, Türen und Tore – mit 

Feuer- und/oder Rauchschutzeigenschaften“ wird laut Mitteilung im Amtsblatt der 

Europäischen Union vom 10.06.2016 erneut verschoben. Demnach wird die Koexis-

tenzphase erst zum 1. November 2016 wirksam. Zudem ist von der Kommission 

geplant, dass die EN 16034 nur in Verbindung mit weiteren Produktnormen ange-

wandt werden darf. Dies würde bedeuten, dass sie im ersten Schritt nur für Außen-

türen gemäß EN 14351-1 und Tore gemäß EN 13241 anwendbar ist, da die Normen 

EN 16361 (Automatische Türen) und EN 14351-2 (Innentüren) noch nicht im Amts-

blatt gelistet sind. Hersteller können daher vorerst nur ihre Außentüren und Tore 

als CE-gekennzeichnete Feuer- und Rauchschutzabschlüsse europaweit vertrei-

ben. Während der dreijährigen Koexistenzphase dürfen Produkte mit CE-Zeichen 

oder mit nationaler Kennzeichnung noch nebeneinander in Verkehr gebracht 

werden. Ab 1. November 2019 ist nur noch das CE-Zeichen zulässig.  

Die nationalen Zertifizierungsverfahren von Feuer- und Rauchschutzabschlüssen sollen 

zukünftig von der europäischen Produktnorm abgelöst werden. Dabei soll die Europäi-

sche Produktnorm jedoch nicht als isoliert anwendbare Norm zugelassen werden, son-

dern nur in Kombination mit den jeweiligen Produktnormen EN 14354-1 (Außentüren), 

EN 14354-2 (Innentüren), EN 13241 (Tore) und EN 16361 (Automatische Türen). 

Dadurch entstehen temporär jedoch einige Einschränkungen bezüglich der Normanwen-

dung, da die Produktnormen EN 14351-2 und EN 16361 noch nicht im Amtsblatt gelistet 

und somit nicht für die Kombination mit der EN 16034 verfügbar sind. Dies hat zur Folge, 

dass ab dem 1. November 2016 Hersteller von Feuer- und Rauchschutzabschlüssen 

vorerst nur einen Teil ihrer Produkte als harmonisierte, CE-gekennzeichnete Produkte 
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europaweit handeln können. Sobald die fehlenden Normen gelistet sind, wird die Anwen-

dung der EN 16034 entsprechend erweitert.  

Für Architekten, Hersteller und Verarbeiter bedeutet das, dass Ausschreibungen und 

Angebote in den bereits gültigen Bereichen nach der EN 16034 und nach Ergänzung der 

fehlenden Produktnormen in allen Produktbereichen erfolgen können. Nach der dreijähri-

gen Koexistenzphase von CE- und nationaler Kennzeichnung ab dem 1. November 2019 

müssen diese dann zwingend erfolgen. Dabei ist wichtig, dass beide Verfahren baurecht-

lich gleichwertig zu bewerten sind und die gleiche Zukunftssicherheit hinsichtlich des 

Bestandschutzes eines Gebäudes gewährleisten. Reinhard Schröders, Geschäftsführer 

der Theo Schröders Entwicklung und Beratung GmbH und Mitglied diverser nationaler 

und europäischer Normungsausschüsse für Feuerschutz- und Rauchschutzabschlüsse 

hat eine Erklärung zur Terminverschiebung und Anwendungseinschränkung: „Die von der 

Europäischen Kommission als notwendig erachteten Änderungen und Anpassungen 

anderer Produktnormen für Innen- und Außentüren, Tore und Automatiktüren, die teilwei-

se bereits für die erste Terminverschiebung verantwortlich waren, haben mehr Zeit in 

Anspruch genommen als geplant. Sobald außerdem die noch fehlenden zu kombinieren-

den Produktnormen im Amtsblatt gelisteten werden, wird der Anwendungsbereich der EN 

16034 dementsprechend erweitert und Fertigungsunternehmen können im vollen Umfang 

produzieren.“ 

Hoher Prüf- und Zertifizierungsaufwand für deutsche Fertigungsbetriebe 

„Obwohl es die dreijährige Koexistenzphase gibt, müssen deutsche Fertigungsbetriebe 

sehr kurzfristig ihre Produkte und Produktfamilien für eine CE-Kennzeichnung fit ma-

chen“, erklärt Reinhard Schröders. „Es ist zu erwarten, dass Industrieunternehmen, die 

Großserien fertigen, eher die Vorteile sehen, die sich durch ihre neuen vereinfachten 

Export-Chancen auf dem europäischen Markt eröffnen. Auf die kleineren Betriebe kommt 

jedoch vor dem Hintergrund, dass auch andere Leistungseigenschaften, wie Einbruch-, 
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Schallschutz oder Luftdichtigkeit, europäischen Normen unterliegen, ein sehr hoher Prüf- 

und Zertifizierungsaufwand zu. Die Hürde der Anforderungen ist durch die EN 16034 

ganz klar gewachsen“, so der Brandschutzexperte.  

Lizenzpartner profitieren von Fach- und Prüfkompetenz 

System Schröders entwickelt seit 40 Jahren Feuerschutzabschlüsse. Die Fertigung der 

Türen erfolgt über Lizenzpartner in Deutschland, im europäischen Ausland und in Asien. 

Als Lizenzgeber übernimmt das Unternehmen den mit Neuprüfungen verbundenen 

Aufwand vollständig und führt die gesamte Abwicklung und Kommunikation mit der 

zuständigen notifizierten Produktzertifizierungsstelle (NPZ-Stelle). „Der Lizenznehmer 

schließt mit der NPZ-Stelle einen Zertifizierungsvertrag, der die Auditierung seiner Ferti-

gung einschließt und hat ansonsten keinen weiteren Aufwand für Prüfungen und Zertifi-

zierungen gemäß der Produktnorm“, so Schröders.  

Neues Produktprogramm bald verfügbar 

System Schröders ist auf die europäische Produktnorm vorbereitet. Das Entwicklungsun-

ternehmen prüft bereits seit vielen Jahren nach den europäischen Normen und plant, 

noch im Laufe der dreijährigen Koexistenzphase sukzessive mit einem neuen, umfas-

senden Produktprogramm von Stahl-Feuer- und Rauchschutzabschlüssen mit CE-

Kennzeichnung auf den Markt zu kommen. Lizenznehmern stehen somit Produkte zur 

Verfügung, die alle erforderlichen Kriterien der EN 16034 erfüllen und die Zukunftsfähig-

keit im sich derzeit stark verändernden europäischen Markt für Feuer- und Rauchschutz-

türen sichern. 

 

Zeichen: 5.360 (mit Leerzeichen) 

 

Weitere Informationen gibt es unter www.system-schroeders.de. 
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Gegenüberstellung nationale und europäische Klassifizierung 

Deutsche Klassifizierung  

(möglich bis 31.10.2019) 

Europäische Klassifizierung 

(möglich, ab 1.11.2016,  

verbindlich ab 1.11.2019) 

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung (abZ) 

oder allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis 

(abP) mit Übereinstimmungszeichen (Ü-

Zeichen) 

CE-Zeichen 

Leistungserklärung des Herstellers 

Klassifizierungsbericht 

Tür T30 

(feuerhemmend) 

EI2 30- C5-Sa 

Tür T60 

(hoch feuerhemmend) 

EI2 60-C5-Sa 

Tür T90  

(feuerbeständig) 

EI2  90-C5-Sa 

Tür RS 

(rauchdicht) 

S200-C5 

Tür T30-RS EI2 30-C5-S200 

Tür T60-RS EI2 60-C5-S200 

Tür T90 RS EI2 90-C5-S200 
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Pressebild: 
Reinhard Schröders Interview 2_300pdi.jpg 
2.860 x 4.304 Pixel, 300 dpi 
 
Bildunterschrift: 
Reinhard Schröders, Geschäftsführer der Theo 
Schröders Entwicklung und Beratung GmbH, 
wirkt in zahlreichen nationalen und europäi-
schen Normungsausschüssen für Feuer- und 
Rauchschutzabschlüsse mit. 
 
Bildquelle:  
TwooDoo/System Schröders 
  

Pressebild: 
System Schröders Brandschutz-
tür_München.jpg 
984 x 1.476 Pixel, 300 dpi 
 
Bildunterschrift: 
Unter dem Namen System Schröders entwickelt 
die Theo Schröders Entwicklung und Beratung 
GmbH hochwertige Sicherheitstüren für Feuer- 
und Brandschutz, Rauch-, Einbruch- und 
Schallschutz. Die Fertigung erfolgt über Lizenz-
nehmer. 
 
Bildquelle:  
Hodapp GmbH & Co. KG 
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Über System Schröders:  

 
System Schröders® ist ein führendes Unternehmen in der Entwicklung moderner Stahltüren. Seit über  
40 Jahren steht der Name Schröders für hochwertige Sicherheitstüren für Feuerschutz, Rauchschutz, 
Einbruchschutz, Schallschutz und Türen für Außenanwendungen. Diese finden sich in zahlreichen bedeuten-
den Projekten. Gefertigt werden System Schröders® Türen ausschließlich von den aktuell circa 40 lizenzier-
ten Fachbetrieben in Europa und Asien.   
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